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1. GruBwort

Klima- und Umweltschutz haben es schwer. Wer sich daflr einsetzt, wird abgewahlt, ver-
lacht oder Uberhort. Der Koalitionsvertrag verhohnt die umweltpolitischen Bemuhungen der
letzten Jahre. Im Offentlichen wie im Privaten gibt es zunehmend Ignoranz, Resignation und
Gegenwind: ,Das bringt doch eh alles nichts, wenn die anderen Lander nicht mitziehen!"
Oder: ,Klima hin oder her, aber daftr durfen wir doch unsere Wirtschaft nicht an die Wand
fahren!” Daneben gibt es die vielen, die ,eigentlich’ gar nichts gegen Umweltschutz haben.
Aber wenn es an die konkrete Umsetzung geht, wird es schwierig. Wirklich etwas zu andern
im eigenen Leben, das ist auch weiterhin eher unbeliebt.

Und dann steht da in Neudietendorf ein Evangelisches Zentrum, in dem seit 2011 intensiv
und kontinuierlich an der eigenen Umweltbilanz gearbeitet wird. Eine MalRnahme folgt auf
die andere. Wenn in irgendeinem Bereich kaum noch etwas verbessert werden kann, wie
etwa beim Verbrauch von Wasser und Strom, dann uberlegt man sich eben einen Ausgleich
fur den verbleibenden Ressourcenverbrauch. So entstand 2022 das Klimawald-Projekt als
Kompensation fur diejenigen CO2-Emissionen, die im Tagungsbetrieb nicht vermieden wer-
den kénnen.

Die Bemuhungen, die negativen Umweltwirkungen des eigenen Handelns moglichst ge-
ring zu halten, sind langst ein Aushangeschild fur das Zinzendorfhaus. Klar, nicht alle Gaste
bemerken den groRen Grinen Hahn am Eingang zum Speisesaal oder lesen die Umwelt-
Informationen in der digitalen Gaste-Mappe. Aber inzwischen gibt es sogar Gruppen, die
genau deshalb das Zinzendorfhaus fur Ihre Tagung auswahlen, weil es seit 2013 durchge-
hend mit dem Umwelt-Siegel zertifiziert ist — 2025 nun schon das vierte Mal in Folge.

Sich fur die Umwelt einzusetzen, wird mit zunehmender Zeit nicht leichter, sondern eher
schwerer. Gerade deshalb finde ich das Umwelt-Programm des Evangelischen Zentrums
so bemerkenswert. Die Engagierten arbeiten damit gegen den aktuellen Trend von Igno-
ranz, Resignation und Bequemlichkeit. Und sie lassen sich auch davon nicht entmutigen,
dass die Folgen des Klimawandels immer spurbarer werden, etwa durch die lange Trocken-
heit in den ersten Monaten dieses Jahres. Was sie selbst nicht beeinflussen kdnnen, neh-
men sie als Aufgabe an und lernen zum Beispiel ,Gartnern im Klimawandel®.

Ich glaube: All das ist nur mdéglich, wenn man Hoffnung hat. Die Hoffnung, dass das
eigene Handeln Bedeutung hat. Dass das eigene Tun nicht zu klein und deshalb sinnlos ist,
selbst wenn es nach irdisch-politischen Malistaben so aussehen mag und belachelt wird.
Die christliche Hoffnung beruht auf dem Auftrag, den Gott uns gegeben hat: Nehmt diese
Erde aus meiner Hand, bewirtschaftet sie und sorgt fur sie. Darin steckt auch das Zutrauen
Gottes: Ihr konnt das, in einer guten Weise. Und was ihr nicht schafft — wo ihr meiner Erde
Wunden reildt, die ihr nicht mehr reparieren kénnt — dartiber werde ich mich erbarmen und
es heilen. Das ist die Hoffnung, von der Paulus erzahlt, wenn er davon schreibt, dass die
ganze Schopfung seufzt und in Geburtswehen liegt, bis sie endlich erlést wird von Gott.

Dass das Zinzendorfhaus eine christliche Tagungsstatte ist, merkt man nicht nur daran,
weil es hier einen Andachtsraum, Mittagsgebete und Veranstaltungen zu christlichen The-
men gibt. Auch das Umwelt-Programm predigt auf seine Weise von der Hoffnung, die uns
als Christinnen und Christen tragt.

Von Anfang an waren Mitarbeitende aus allen Einrichtungen und Abteilungen des Evan-
gelischen Zentrums im Umwelt-Team engagiert. Das Engagement flir das gemeinsame An-
liegen hat ,nebenbei’ auch dem zwischenmenschlichen Klima im Haus gutgetan. Ich win-
sche allen Beteiligten, dass diese positive Nebenwirkung auch durch aktuelle Umstrukturie-
rungsprozesse hindurch erhalten bleibt.

Ce
m}% &Q“w@ ~ Tobias Schufer | Regionalbischof im Bischofssprengel Erfurt
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2. Einleitung

2.1. Geschichte des Zinzendorfhauses in Neudietendorf

Das heutige Zinzendorfhaus wurde als Haus fur die ledigen Frauen der Herrnhuter Brider-
gemeine gebaut. Dieses gemeinschaftliche Leben der ledigen Schwestern gab es schon seit
1760 in Neudietendorf. Die zunachst bezogenen Hauser wurden schnell zu klein. Durch das
Wachsen der Gemeinschaft wurde ein groRer Neubau notig, der 1786 bezogen werden
konnte. Wenige Jahre spater, 1803, wurde an der Westseite des Hauses erneut angebaut:
Es entstanden ein Saal sowie Krankenstuben. In dieser Form steht das Zinzendorfhaus bis
heute. Von Anfang an war das Haus mit Bildungsaufgaben verbunden. Die Erziehung und
Ausbildung der jungen Schwestern war zentrales Anliegen. Von 1844 bis 1998 gab es die
.Kleinkinderschule®, wie der Kindergarten genannt wurde. Hinzu kam 1850 eine Madchen-
schule. Die Schule wuchs so schnell, dass auf dem angrenzenden Grundstuck fur Schule und
Schulerinnenheim ein eigenes Gebaude errichtet wurde.

In der ,Wirtschaftlichen Frauenschule® bekamen Madchen die damals noch seltene Gele-
genheit einer Berufsausbildung in den Bereichen Hauswirtschaft und Landwirtschaft. Deren
Blutezeit lag zu Beginn des 20. Jahrhunderts. Nach dem Ersten Weltkrieg stieg die Zahl der
Aufnahmewilligen schnell von 30 auf 80. 1949 endete die Berufsausbildung. Das Haus wurde
ein Rustzeitheim der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Thuringen. Fortan trug es den Na-
men Zinzendorfhaus in Erinnerung an den Griinder der Herrnhuter Briidergemeine. Die Arbeit
der Evangelischen Akademie, schon in den Jahren der DDR mit dem Zinzendorfhaus verbun-
den, pragte das Haus in den Jahren nach der Friedlichen Revolution 1989.

Ende der 1990er Jahre kamen weitere landeskirchliche Einrichtungen nach Neudietendorf.
Damit begann sich auch das Haus zu verandern: Der Raum der Stille wurde gebaut, darunter
ein moderner, groRer Tagungsraum. Fur das ebenfalls nach Neudietendorf gekommene Pre-
digerseminar und das Padagogisch-Theologische Institut (PTI) wurde auf der gegenuberlie-
genden StralRenseite gebaut: Die Alte Apotheke, verbunden mit einem Neubau fur das PTI
sowie das Medienzentrum mit Bibliothek und Medienstelle.

Von 2005 bis 2007 erfolgte eine grundlegende Sanierung des Zinzendorfhauses. Hinter
dem Haus entstanden zwei neue Bettenhauser, die durch einen Laubengang mit dem Haupt-
haus verbunden sind. Ein drittes Haus kam Ende 2013 hinzu. In diesem befinden sich die
Buroraume fur die Evangelische Akademie Thuringen sowie weitere Gastezimmer und ein
moderner Tagungsraum. Bei der Sanierung des Zinzendorfhauses wurde darauf geachtet,
dass der ursprungliche Charakter erhalten blieb. So knarrt der Parkettboden wie immer schon
und die Turen sind so niedrig wie zu Zeiten der ledigen Schwestern.

2.2. Das Evangelische Zentrum Zinzendorfhaus heute

Zum Evangelischen Zentrum (EvZ) Zinzendorfhaus Neudietendorf gehort zum einen das
moderne Tagungszentrum Zinzendorfhaus der Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland.
Hier sind 22 Mitarbeitende in den Bereichen Hauswirtschaft, Kliiche und Verwaltung tatig. Seit
2019 ist das Tagungshaus Teil des kirchlichen Eigenbetriebs ,Tagungs- und Begegnungs-
statten der Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland®. Das Evangelische Zentrum setzt sich
desweiteren aus den nachstehend beschriebenen kirchlichen Einrichtungen zusammen, die
in Neudietendorf angesiedelt sind.

Seit Jahrzehnten ist der Ort Sitz der Evangelischen Akademie Thuringen. Die Akademie
veranstaltet Tagungen, Kongresse und Vortragsreihen zu Themen an der Schnittstelle von
Kirche und Gesellschaft. In ihr sind zehn Mitarbeitende tatig. Mit ihren Veranstaltungen ist die
Akademie die starkste Nutzerin des Zinzendorfhauses.
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Eine weitere Einrichtung ist der Gemeindedienst der EKM mit acht Mitarbeitenden. Der
Gemeindedienst bietet Beratung, Fort- und Weiterbildungen, Veranstaltungen sowie Materia-
lien in den Arbeitsbereichen Gottesdienst, Gemeindeaufbau und -beratung, Ehrenamt,
Fundraising und Mitgliederbindung sowie fur Gro3projekte in unserer Landeskirche an.

Eine Einrichtung in Tragerschaft mehrerer Landeskirchen ist der Kirchliche Fernunterricht
(KFU). Hier kdnnen interessierte Ehrenamtliche eine fundierte Ausbildung in den funf Grund-
fachern der Evangelischen Theologie erhalten und sich damit auf den Dienst als Pradikanten
vorbereiten. Im KFU sind vier Mitarbeitende tatig.

Im Evangelischen Zentrum Zinzendorfhaus ist auch das Medienzentrum der EKM ansas-
sig. Dazu gehdrt neben der Bibliothek auch die Medienstelle, in der Kirchgemeinden, kirchli-
chen Mitarbeitenden, Lehrkraften und allen weiteren Interessierten Bucher, Zeitschriften, di-
gitale Medien sowie medienpadagogische Beratung zur Verfugung gestellt werden. Am
Standort Neudietendorf sind funf Mitarbeitende tatig.

Eine weitere Einrichtung am Standort ist die Regionale Studienleitung fur die Ausbildung
der zukunftigen Pfarrerinnen und Pfarrer in der EKM und Anhalt. Vikarinnen und Vikare dieser
beiden Landeskirchen kommen nach Neudietendorf, um sich auf ihren Dienst vorzubereiten.
In diesem Bereich sind zwei Mitarbeitende tatig.

Die Beihilfestelle der EKM mit drei Mitarbeitenden ist seit 2014 im Evangelischen Zentrum
ansassig.

In einem eigenen Haus (Werkhaus), wenige Gehminuten vom Zinzendorfhaus entfernt,
arbeitet der Bund Evangelischer Jugend in Mitteldeutschland (BEJM), der Dachverband der
evangelischen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen auf dem Gebiet der EKM. Neben der Ver-
tretung der Interessen der Mitglieder des BEJM gehért das Freiwillige Okologische Jahr in
Thiringen (FOJ) mit der Begleitung der Freiwilligen zu den Aufgaben der Mitarbeitenden der
Geschéftsstelle. Der BEJM hat acht Mitarbeitende.

Das Schulbeauftragtenbiro mit zwei Mitarbeitenden ist fur die Abdeckung des Religions-
unterrichts im Bereich Nord-, West- und einem Teil von MittelthGringen zustandig und arbeitet
seit 2023 im Werkhaus.

Seit April 2025 sind hier au3erdem die Landesgeschéaftsstelle der Evangelischen Erwach-
senenbildung Thuringen (EEBT) mit zwei Mitarbeitenden und die “evangelische arbeitsge-
meinschaft familie (eaf)” Thuringen mit einer Mitarbeiterin ansassig. Die eaf steht fur familien-
bezogenes Engagement, Bildung, Beratung und Erholung. Die EEB bietet fur alle Menschen
offene Bildungsveranstaltungen aufierhalb und innerhalb von Kirche und Gemeinden an so-
wie Fortbildungen fur Menschen, die sich fur und in der Zivilgesellschaft engagieren.

Die Herrnhuter Bridergemeine in direkter Nachbarschaft ist nicht Teil des Evangelischen
Zentrums, ist jedoch eng mit der Arbeit der Einrichtungen und Institute verbunden.
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2.3. Organigramm

Verwaltungsrat
fiir den kirchlichen

Kirche in Mitteldeutschland“

Vorsitzender: Stellvertreter:

OKR Stefan GrofSe

Regionalbischof Tobias Schiifer

Eigenbetrieb , Tagungs- und Begegnungsstatten der Evangelischen

Vertretung ZH:
Susanne Seyfarth

O\

Tagungs- und
Begegnungsstatte
Zinzendorfhaus (ZH)

Leitung: Susanne Seyfarth
Rezeption: Constance Habekost
Kiiche: Evelyn Trescher
Hauswirtschaft: Janet Schreiber
Hausmeister: Matthias Geisler

MAV: Erik Freitag

Zentrumskonferenz (ZK)
(Leiterlnnen aller Einrichtungen
und Ortspfarrer)

Vorsitzender: Michael Markert
Stellvertreterin: Claudia Brand

Mieter des ZH:

Beihilfestelle
Leitung: Holm Arnold

Gemeindedienst der EKM
Leitung: n.n.

Evangelische Akademie
Thiringen (EAT)
Leitung: Dr. Sebastian Kranich

Kirchlicher Fernunterricht
(KFU)
Leitung: Michael Markert

Medienzentrum der EKM
Leitung: Claudia Brand

Padagogische Studienleitung
fiir den Vorbereitungsdienst
und Schulseelsorge

Leitung: Dr. Eveline Trowitzsch

Regionale Studienleitung
fiir den Vorbereitungsdienst
Leitung: Angelika Hundertmark

Briidergemeine
Pfarrer Andreas Albrecht

Einrichtungen im Werkhaus:

Bund Ev. Jugend in Mittel-
deutschland (BEJM)
Geschéftsfihrung:

Gernot Quasebarth

Ev. Arbeitsgemeinschaft Fa-
milie Thiiringen (EAF)
Geschaftsfiihrung:

Ute Birckner

Ev. Erwachsenenbildung
Thiiringen (EEBT)
Geschaftsfiihrung:
Thomas Ritschel

Schulbeauftragte der
Region Eisenach-Erfurt
Bianka Uebach-Larisch

Umweltteam

(Mitarbeiterinnen aus den Einrichtungen)
UMB: Dr. Dr. Frank Fehlberg

UMV: Claudia Brand

UA: Kristina Riemann

Annika Schreiter
René Thumser

Mitarbeitervertretung
Constance Goébhardt
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2.4. Bewahrung der Schopfung

Der Themenbereich ,Bewahrung der Schopfung® ist grundlegend mit dem Evangelischen
Zentrum Zinzendorfhaus verbunden. Im Leitbild haben wir uns darauf verstandigt, dass wir
.pDenkwerkstatt” fur die Zukunft der Kirche sein und christliche Lebensform im sakularen
Raum sichtbar machen wollen. Wir stehen in der Tradition der Okumenischen Versammlung,
zu deren Leitbegriffen neben Gerechtigkeit und Frieden auch die Bewahrung der Schopfung
gehdrt. Insofern setzen wir mit dem Umweltmanagementprozess Griiner Hahn um, worauf wir
uns langst verstandigt haben.

Mit diesem Prozess wurde im Evangelischen Zentrum schon vor Jahren begonnen. Die
verschiedenen Einrichtungen im Zentrum haben bis 2009 gemeinsame Okologische Stan-
dards erarbeitet und diese in Kraft gesetzt (siehe Kapitel 8. Okologische Standards in den
Einrichtungen und 9. Okologische Standards in der Tagungs- und Begegnungsstétte). Im Be-
reich der Hauswirtschaft und der Kiiche wird verstarkt auf 6kologische Kriterien geachtet. Mit
dem Umweltmanagementsystem Grianer Hahn, welches seit 2011 verfolgt wird, wurden die
Ziele, Standards und Richtlinien in einen nachhaltigen Prozess Uberfuhrt. Folgerichtig erhiel-
ten wir im Mai 2013 erstmalig das kirchliche Umweltsiegel Griiner Hahn. Wir haben seitdem
an der Umsetzung unseres Umweltprogramms gearbeitet und aufbauend auf dem Erreichten
das Umweltprogramm kontinuierlich weiterentwickelt (siehe Kapitel 6. Umweltprogramm
2025-2029). Im Juni 2017 wurden wir zum ersten Mal rezertifiziert. 2021 erhielten wir bereits
zum dritten Mal den Grinen Hahn

Die Vielzahl der oben genannten Einrichtungen lasst ahnen: Auf Grund der Komplexitat
des Evangelischen Zentrums Zinzendorfhaus ist ein solcher Prozess eine grolde Herausfor-
derung. Die Anforderungen in den Buros sind andere als etwa in Hauswirtschaft oder Kiche.
Zudem handelt es sich um eine Vielzahl von eigenstandigen Einrichtungen, welche auf den
ersten Blick nur der gemeinsame Arbeitsort vereint. Dass es mehr ist, was uns hier verbindet,
wissen wir langst. Das gemeinsame Ringen um ein nachhaltiges Wirtschaften, um einen sorg-
samen Umgang mit den Ressourcen unserer Umwelt, die Bewahrung der Schopfung, dies
alles gehort inzwischen klar zu den Themen, die die verschiedenen Einrichtungen im Haus
verbinden.

Wir hoffen, dass wir mit unseren Aktivitaten um den Grinen Hahn in Bewegung bleiben
und auch andere in Bewegung setzen. Im Kontakt mit den Menschen, die wir mit unseren
Tatigkeiten erreichen, sowie im Kontakt mit den Gasten des Tagungshauses werden wir wei-
ter darauf aufmerksam machen. Wir hoffen, dass unsere Gaste mit uns entdecken: Die Ach-
tung dkologischer Standards gehdrt untrennbar zur Kultur unserer Einrichtungen und unseres
Hauses.
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Umweltbericht
Evangelisches Zentrum Zinzendorfhaus Neudietendorf

2.5. Eckdaten auf dem Weg zum Griinen Hahn

Juni 2007

Sommer 2009

November 2010

Juni 2011

September 2012

Marz 2013

Mai 2013

Juli 2013

Juni 2015

Juni 2017

September 2019

Juni 2021

September 2022

April 2025

August 2025

Verabschiedung des Leitbildes flr das Evangelische Zentrum
Zinzendorfhaus Neudietendorf

Verabschiedung der 6kologischen Standards fur die

Einrichtungen des Evangelischen Zentrums und der 6kologischen
Standards fur die Tagungs- und Begegnungsstatte

Beschluss der Zentrumskonferenz zur Teilnahme am
Umweltzertifizierungsprogramm Griiner Hahn

Verabschiedung der Umweltleitlinien durch die
Zentrumskonferenz

Erarbeitung des Umweltmanagementsystems

Beschluss Umweltprogramm und Umweltberichts, Verabschiedung
Umweltmanagementsystem und Beauftragung Umweltprufung

Erfolgreiche Umweltprifung und Zertifizierung durch Prufer Bernd
Brinkmann, Umweltberater der Ev.-Luth. Kirche in Bayern, Pegnitz
und Verleihung des Siegels ,Gruner Hahn®

Teilnahme am Nachhaltigkeitsabkommen Thuringen (NAT)

Bewerbung um den Thuringer Umweltpreis

Erfolgreiche Rezertifizierung durch Prufer Bernd Brinkmann, Umwelt-
berater der Ev.-Luth. Kirche in Bayern, Pegnitz

Erneuerung der Teilnahme am Nachhaltigkeitsabkommen Thuringen
(NAT)

Umweltprufung und Rezertifizierung durch Dr. Frank Ziegler

Einflhrung des Zinzendorf Klimawaldes als CO2-Kom-
pensationsprojekt

Erste Baumpflanzungen im Klimawald

Erfolgreiche Rezertifizierung durch die Prufer Siegfried Fuchs und
Carmen Ketterl
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3. Umweltleitlinien des Evangelischen Zentrums Zinzendorfhaus Neu-
dietendorf

»,Im Glauben an die Liebe Gottes, des Schopfers, erkennen wir dankbar das Geschenk der Schép-
fung, den Wert und die Schénheit der Natur. Wir wollen uns gemeinsam fiir nachhaltige Lebensbe-
dingungen fiir die gesamte Schépfung einsetzen.*

(Charta Oecumenica vom 22. April 2001)

Das Evangelische Zentrum Zinzendorfhaus Neudietendorf hat das Ziel, auf Grundlage des
Evangeliums Kirche zu bauen und erfahrbar zu machen. Es sieht sich als ,Denkwerkstatt® flr
die Zukunft der Kirche und macht christliche Lebensformen im sakularen Raum sichtbar. Das
Zentrum steht in der Tradition der Okumenischen Versammlung. Deren Leitbegriffe Gerech-
tigkeit, Frieden und Bewahrung der Schopfung sind Orientierung fur unsere Arbeit. Wir su-
chen dazu den Dialog mit kirchlichen und aul3erkirchlichen Gesprachspartnern.

Unsere Motivation, uns dem Verfahren der Umweltzertifizierung zu stellen, liegt darin, nicht
nur mit Worten, sondern auch mit Taten in der Offentlichkeit prasent zu sein und uns aktiv fir
die Bewahrung der Schopfung einzusetzen.

Ziel ist es, durch unser Handeln dem Umwelt- und Ressourcenschutz besondere Aufmerk-
samkeit zukommen zu lassen. Wir setzen uns fur einen nachhaltigen Umgang mit der Natur
ein.

l. Wir Uberprifen und dokumentieren unsere Umweltschutzaktivitaten kontinuierlich
und sind darauf bedacht, sie zu verbessern und zu erweitern.

Il. Wir setzen Ressourcen sparsam ein und handeln nachhaltig, um die Umweltbelas-
tungen, die von unserer Einrichtung ausgehen, so gering wie moglich zu halten.

1. Bei strategischen und zukunftsweisenden Entscheidungen berlcksichtigen wir die
umweltrelevanten gesetzlich bindenden Verpflichtungen.

V. Besonderen Wert legen wir auf regionale, umweltschonende und fair gehandelte Pro-
dukte. Bei der Wahl der Partner und Zulieferer beachten wir 6kologische Gesichts-
punkte.

V. Wir berichten regelmaRig tiber unsere Umweltaktivitadten und machen sie fiir die Of-
fentlichkeit zuganglich. Das geschieht mit dem Ziel, das Thema ,Bewahrung der
Schopfung® in der oOffentlichen Diskussion wach zu halten. Wir sind an Anregungen
und konstruktiver Kritik besonders auch von unseren Gasten interessiert.

VI. Das Einbeziehen und Informieren unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in das
Umweltmanagement hat flr uns Prioritat.
VII.  Auf Grund unserer uberregionalen und offentlichen Bedeutung wollen wir im Umwelt-

und Ressourcenschutz beispielgebend sein.
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4. Das Umweltmanagementsystem

Um die Umsetzung der Mal3nahmen zum Umweltschutz kontinuierlich zu gewahrleisten,
wird ein Umweltmanagementsystem aufgebaut. Eine zentrale Rolle spielt dabei das Umwelt-
team. Im Umweltteam arbeiten Vertreterinnen und Vertreter aller Einrichtungen des Evange-
lischen Zentrums Zinzendorfhaus und die Hausleitung des Tagungshauses zusammen. Das
Team bespricht alle 6kologisch relevanten Anliegen und bereitet Mal3inahmen vor. Wichtige
Entscheidungen werden der Zentrumskonferenz zur Genehmigung vorgelegt.

4.1. Organigramm fur das Umweltmanagement

Zentrumskonferenz
Leiter/innen aller Einrichtungen und der
Ortspfarrer (Gast)

Umweltmanagement-Vertreter/in

o1

Umweltmanage-
mentbeauftragte/r

Umweltteam
Beauftragte der Tagungs- und Begegnungsstatte
sowie der anderen Einrichtungen

A

h 4

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Tagungs- und Begegnungs-
statte sowie der Einrichtungen
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4.2. Aufgaben

Das Leitungsgremium (Zentrumskonferenz) ubernimmt die Lenkung des Umweltmana-
gements. Wie jedes erfolgreiche betriebliche Management muss auch das Umweltmanage-
ment als Anliegen der Entscheidungsebene begriffen werden.
Aufgaben:
- Beschluss zur Einfihrung eines Umweltmanagementsystems
- Ernennung von Umweltmanagementbeauftragte*n (UMB) sowie Umweltmanage-
mentvertreter*in (UMV)
- Stellung erforderlicher finanzieller, personeller und organisatorischer Ressourcen fur
den Grinen Hahn
- Integration des Umweltmanagements als Teilprozess des umfassenderen betriebli-
chen Gebaude- und Qualitdtsmanagements
- Treffen wichtiger v.a. haushaltsrelevanter Entscheidungen
- Regelmallige Kommunikation und Austausch mit dem Umweltteam
- Entgegennahme des jahrlichen Berichts des Umweltteams (UT) und Entscheidung
Uber die Antrage des UT sowie Erstellung eines Managementreviews
- Verabschiedung des Umweltberichts bzw. dessen Aktualisierung
- Einhaltung von bindenden Verpflichtungen und Ernennung von Personen, die sich
um die Prufung und Sicherstellung der Rechtssicherheit sowie die entsprechende
Umsetzung von Mallnahmen kiimmern

Der/die Umweltmanagementvertreter/in (UMV) stellt die Kooperation und Kommunikation
zwischen Umweltteam und Zentrumskonferenz her. Der/die UMV ist Mitglied in der Zent-
rumskonferenz sowie im Umweltteam. Er/sie vertritt dort das Umweltteam.

Aufgaben:
- Informationsaustausch zwischen Umweltteam und Zentrumskonferenz
- Aulen- und Innendarstellung des Umweltmanagements
- Veroffentlichung des Umweltberichts
- Einbindung des Umweltmanagements in das Konzept des Evangelischen Zentrum
Zinzendorfhaus Neudietendorf und die Entscheidungen der Zentrumskonferenz
- Teilnahme an Zertifizierung als Ansprechpartner*in fur Prufer*in

Der/die Umweltmanagementbeauftragte/r (UMB) ist flr die kontinuierliche Weiterfihrung
des Umweltmanagementsystems im Evangelischen Zentrum verantwortlich. Der/die UMB
steuert und koordiniert in Zusammenarbeit mit dem/der Umweltauditor/in den gesamten Pro-
zess.

Aufgaben:
- Einladung des Umweltteams zu den Sitzungen und Erstellung einer Tagesordnung
- Moderation und Leitung der Sitzungen des Umweltteams
- Kontrolle der Umsetzung des Umweltprogramms und des Erreichens der Umwelt-
ziele in Zusammenarbeit mit dem Umweltteam
- Weiterentwicklung des Umweltmanagements

Der/die stellvertretende Umweltmanagementbeauftragte vertritt den/die UMB bei Abwe-
senheit.

Aufgaben:
- Protokollieren der Umweltteamsitzungen und Verteilung des Protokolls an alle An-
sprechpartner/innen in den Einrichtungen
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Das Umweltteam (UT) ist das zentrale Arbeitsgremium des Umweltmanagements. Das UT
tagt vierteljahrlich und nach Bedarf. Die Mitglieder des UT sind der/die Geschaftsfuhrer/in
der Tagungs- und Begegnungsstatte Zinzendorfhaus und die Vertreter/innen aller Einrich-
tungen.

Aufgaben:
- Erhebung umweltrelevanter Daten und Bewertung von Umweltauswirkungen
- Fortschreiben der Umweltziele/Malinahmen sowie Beteiligung an der Umsetzung
- Initiierung von Fortbildungen
- Information und Motivation der Kolleginnen und Kollegen in den Einrichtungen
- Erstellung des Umweltberichts

Arbeits- und Projektgruppen werden nach Bedarf einberufen.
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5. Umweltpriifung

5.1. Organisations- und Umweltkennzahlen

Basisdaten

Einheit 2020 2021 2022 2023 2024
Beschaftigte (Vollzeitstellen) MA 53,4 53,7 52,4 56,3 51,6
Ubernachtungen U 6.244 3.827 7.579 12.612 10.745

Energieeffizienz: Warme

Einheit 2020 2021 2022 2023 2024
Warmebedarf Bezug unbereinigt kWh 617.719 500.942 486.749 468.831 483.602
Warmebedarf Erzeugung Solartherm.  kWh 34.200 34.200 34.200 34.200 34.200
Warmebedarf gesamt kWh 651.919 535.142 520.949 503.031 517.802
Klimafaktor 1,08 0,97 1,09 1,12 1,16
Warmebedarf witterungsbereinigt kWh 667.136 485.914 530.556 525.091 560.978
Anteil aus EE-Quellen % 14,7 15,8 15,9 16,1 15,9
Warmebedarf bereinigt/MA kWh 12.496 9.042 10.125 9.322 10.863
Warmebedarf bereinigt/U kWh 107 127 70 42 52
Energieeffizienz: Elektroenergie
Strombedarf gesamt kWh 102.643 90.827 118.170 124.526 114.612
Strombedarf Bezug kWh 102.643 90.827 118.170 124.526 94.364
Photovoltaik — selbstgenutzter Strom kWh - - - - 20.248
Photovoltaik — eingespeister Strom kWh - - - - -31.012
Anteil aus EE-Quellen % 100 100 100 88,6 88,7
Strombedarf/MA kWh 1.923 1.690 2.255 2.211 2.219
Strombedarf/U kWh 16 24 16 10 11
Energieeffizienz: Gesamt
Energiebedarf gesamt kWh 754.562 625.969 639.119 627.557 632.414
Anteil aus EE-Quellen % 26,3 28,0 31,5 30,5 29,1
Energiebedarf/MA kWh 14.133 11.648 12.197 11.141 12.247
Energiebedarf/U kWh 121 164 84 50 59

Wasser

Einheit 2020 2021 2022 2023 2024
Wasserbedarf m?3 1.059 936 1.526 1.719 2.102
Wasserbedarf/U Itr 170 245 170 136 196
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Materialeffizienz: Papier

Einheit 2020 2021 2022 2023 2024
Buropapierbedarf gesamt kg 661 504 755 775 772
Recyclingpapier % 100 100 100 100 100
Frischfaserpapier % 0 0 0 0 0
Materialeffizienz: Druckerzeugnisse

2020 2021 2022 2023 2024

Druckerzeugnisse gesamt kg 1.741,2 1.838,9 1.678,2 1.727,6 1.706,3
Recyclingpapier % 99,3 96,7 100 99,9 100
Frischfaserpapier % 0,7 3,3 0 0,1 0
Abfall

Einheit 2020 2021 2022 2023 2024
Abfallaufkommen gesamt m3 87,4 40,4 52,8 62,9 109,5
Rest-Abfall m?3 9,8 6,8 13,4 20,0 19,2
Papier-Abfall m?3 47,7 13,8 17,2 17,7 67,8
Verpackungs-Abfall m3 22,0 16,5 18,5 21,3 21,5
Bio-Abfall* m3 7,9 3,3 3,7 3,9 1,0
Abfallaufkommen/MA Itr 1.637 751 1.008 1.116 2.120
Abfallaufkommen/U Itr 14,0 10,6 7,0 5,0 10,2
Mobilitat: Dienstreisen

Einheit 2020 2021 2022 2023 2024
Dienstreisen gesamt km 100.458 90.777 155.067 159.799 153.413
davon Pkw (incl. Kleinbus) km 42.339 40.530 76.164 65.664 53.866
davon offentliche Verkehrsmittel km 58.119 46.547 78.903 94.135 99.547
davon Flugzeug (Ausland) km 0 3.700 0 0 0
Anteil 6ffentliche Verkehrsmittel % 58 51 51 59 65
Dienstreisen/MA km 1.882 1.689 2.959 2.837 2.971
Mobilitdt: Weg zur Arbeit
Pendelverkehr gesamt km 362.544 442.280 421.759 420.668 402.486
davon Pkw (incl. Kleinbus) km 223.329 293.729 250.929 227.238 210.360
davon 6ffentliche Verkehrsmittel km 139.215 148.551 170.830 193.430 192.126
Anteil 6ffentliche Verkehrsmittel % 38 34 41 46 48
Pendelverkehr/MA km 6.790 8.230 8.049 7.468 7.794
Mobilitdt: Gesamt
Verkehrsaufkommen gesamt km 463.002 533.057 576.826 580.467 555.899
Verkehrsaufkommen/MA km 8.672 9.919 11.008 10.305 10.765

Emission: Gesamt
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Biologische Vielfalt

Einheit 2020 2021 2022 2023 2024
gesamter Flachenverbrauch m? 17.284 17.284 17.284 17.284 17.284
versiegelte Flachen m? 8.845 8.845 8.845 8.845 8.845
naturnahe Flachen m? 4.435 4.435 4.435 4.435 4.435

Erlduterungen:

*Bio-Abfall sind Speisereste, die entsorgt werden. Nicht verarbeitete Kiichenabfille werden kompostiert.
ab 2023 neue Einrichtung: Schulbeauftragtenbiiro
2022 bis 2024: Wasserschaden in Gaste- und Haupthaus sowie SpiilmaRnahmen Wasserleitung Tagungshaus

5.2. Umweltauswirkungen

Die direkten Umweltauswirkungen kénnen die Mitarbeitenden unserer Einrichtungen durch
ihr Handeln unmittelbar beeinflussen und kontrollieren. In der Regel sind diese Umweltas-
pekte quantifizierbar.

Zu den direkten Umweltaspekten zahlen: Gebaude, AulRenanlagen, Warmeenergie, elekt-
rische Energie, Wasser/Abwasser, Abfall, Buroausstattung/-material, Hauswirtschaft/Reini-
gung, Kiuche, Verkehr und Sicherheit.

Die indirekten Umweltauswirkungen kdnnen durch die Mitarbeitenden des Evangelischen
Zentrums nur teilweise beeinflusst werden und sind gro3tenteils nicht in Zahlen fassbar.

Zu den indirekten Umweltaspekten zahlen: Kommunikation, Beschaffungswesen, z.T. Ge-
baude (Fremdfirmen, Auftragserteilung), z.T. Hauswirtschaft/Reinigung (Waschereiservice),
z.T. Kiche (Fremdfirmen, Lieferungen), Verkehr (z.T. Gastemobilitat) und Larm.

So entstehen z.B. Larm und Emissionen, wenn die Einrichtung mit Lebensmitteln etc. be-
liefert wird. Dies ist unumganglich. Durch die Wahl von Lieferanten aus der Umgebung und
Sammelbestellungen ist es moglich, hier positiv entgegenzuwirken. Ebenso konnen wir vor-
teilhafte Effekte erzielen, wenn wir ,6kologische® Lieferanten auswahlen, wir unsere Lieferan-
ten Uber unser Umweltmanagementsystem informieren, um so moglicherweise positiv auf sie
einzuwirken. An dieser Stelle sollen auch weitere Standards der sozialen und internationalen
Vertraglichkeit Anwendung finden (z.B. Fair Trade).

Auch die Art der Reinigung und die genutzten Reinigungsmittel des Wascheservice der
Wascherei unterliegen nur bedingt unserem Einfluss und gehoren zu den indirekten Umwelt-
auswirkungen.

Die Anzahl an Tagungs- und Ubernachtungsgésten spielt bei der Betrachtung der indirek-
ten Umweltauswirkungen eine wesentliche Rolle. In den letzten Jahren konnten wir nach
Corona wieder eine positive Entwicklung hinsichtlich der Frequentierung der Tagungsstatte
feststellen.

Das Verhalten der Gaste in Bezug auf die Umweltaspekte wie Warmeenergie, elektrische
Energie, Wasser/Abwasser, Abfall und Verkehr ist nur bedingt beeinflussbar.

Indirekte Umwelteinflisse/-auswirkungen, die im aktuellen Programm noch keine Beruck-
sichtigung und Darstellung gefunden haben, sind die nicht zu unterschatzenden Mengen an
CO2-Emissionen durch die Anreise der Gaste mit dem eigenen PKW. Da das Zinzendorfhaus
aber eine gute Anbindung an den OPNYV besitzt, wird diese Mdglichkeit der Mobilitat ebenfalls
haufig genutzt.

Damit ein Ausgleich fur jene CO2-Emissionen gelingt, die nicht vermeidbar sind bzw. nicht
eingespart werden konnen, hat das Evangelische Zentrum seit September 2022 ein 13 Hektar
groRes Waldstlick der Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland bei Rottdorf, sudlich von
Weimar, als Klimawaldprojekt ausgerufen. Bei Veranstaltungen, mit Spendenprojekten und
uber die Spendenseite https://zinzendorfhaus.de/spenden-fuer-den-klimawald/ sammelt das
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Evangelische Zentrum Kollekten, um auf dem Waldstlck, dessen Fichtenbestand durch
Hitze, Trockenheit und den Borkenkéafer massiv geschadigt und grétenteils abgeholzt wurde,
junge Laubbaume zu pflanzen und somit einen Beitrag zur CO2-Kompensation zu leisten. Im
April 2025 wurden die ersten 400 Baumen gepflanzt.

Im Marz 2024 fand eine Analyse der Umweltfaktoren statt. Diese ergab das folgende Bild:

\

Die einzelnen weapee werden Kapitel 5.3 Umweltpriifung erortert.
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5.3. Umweltpriifung
5.3.1. Gebéude

Das Evangelische Zentrum Zinzendorfhaus Neudietendorf besteht aus mehreren Gebau-
dekomplexen.

Der Gebaudekomplex Alte Apotheke samt Neubau (BBZ) befindet sich in der Bahn-
hofsstrale/Ecke KirchstralRe. Hier sind das Medienzentrum der EKM, der Gemeindedienst
der EKM und der Kirchliche Fernunterricht (KFU) angesiedelt. Im Herbst 2025 sollen weitere
Arbeitsbereiche dazukommen.

Das Zinzendorfhaus mit den Gastehausern und dem hofseitigen Fachwerkbau (Bii-
rohaus) liegt am Zinzendorfplatz 3. Hier befinden sich das Tagungshaus, die Gastezimmer,
die Regionale Studienleitung fur die Vikarsausbildung (RSL), der Kirchliche Dienst in der
Arbeitswelt (KDA), die Evangelische Akademie Thiringen sowie die Beihilfestelle.

Im Werkhaus in der Drei-Gleichen-StralRe 35a befinden sich die Geschéaftsstelle des
Bundes Evangelischer Jugend in Mitteldeutschland (BEJM), die Ev. Erwachsenenbildung
Thiringen, die Familienarbeit sowie das Schulbeauftragtenbiro. Es ist fuldlaufig etwa funf
Minuten entfernt.

Rezept;on 03{151“0; /983-33 Zinzendorfhaus Neudietendorf
www.zinzendorfhaus.de TAGUNGS- UND BEGEGNUNGSSTATTE

@ Tagungs- und Begegnungsstitte  © Gottesacker: historischer
Zinzendorfhaus (Haus 2) Friedhof der Briidergemeine
- Reg. Studienleitung fir die @ Briiderkirche
Vikarsausbildung der EKM @ Alte Apotheke

@ Gistehaus A - Gemeindedienst

£ © Gistehaus 8 - Kirchlicher Fernunterricht
3| ® Tagungs- und c O Medi
b ‘ * Ev. Akademie Thiring © pad. Tl i
o

Institut der EKM

® bejm - Bund evangelischer Jugend
in Mitteldeutschland

D Johanneskirche

Elnautsmar s toa saem
Jopiee Reide e ApllsUidt ca 25km

1 Tagungshaus mit Anbau
Funktion: Tagungs- und Begegnungsstatte mit Rezeption, Kiche, Speiseraum,
Cafeteria, Seminarraumen, Raum der Stille, Gastezimmern und Buro-
raumen
Baujahr: 1784/86 als Schwesternhaus der Herrnhuter Briidergemeine
(Massivbauweise)
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2,34

7,8,9

10

Im Jahr 2000 erfolgte auf dem Gebaude zwischen Tagungs- und Burohaus eine
Aufstockung. Dort befindet sich seitdem der Raum der Stille mit groRen Fensterfron-
ten zum Hof und Pfarrgarten sowie Oberlichtern im Spitzdach.

2007 wurde das Tagungshaus unter Berucksichtigung der
Denkmalschutzauflagen umfassend umgebaut und saniert. Das Kellergeschoss
wurde entkernt. Hier entstanden Kiche, Speiseraum, Sanitaranlagen und
Hauswirtschaftraum. Die Gastezimmerim 1. Obergeschoss wurden in Seminarraume
umgewandelt. Das 2. Obergeschoss beherbergt seither Gastezimmer. Im gesamten
Gebaude wurden die Heizkérper ausgetauscht, die Fenster und die
Treppenaufgange wurden aufgearbeitet bzw. instandgesetzt. 2020 wurden die Bader
im Gastehaus A saniert und die Fenster im Dachgeschoss des Haupthauses
ausgetauscht. Weiterhin wurden im Chorsaal eine Akustikdecke eingebaut sowie das
Lichtband im Andachtsraum erneuert. 2021 wurden die Bader im Gastehaus B saniert
sowie die Fenster im 1. Obergeschoss des Haupthauses ausgetauscht. Seit 2022
konnten die Fenster im Mansardengeschoss sowie im Erdgeschoss ausgetauscht
werden. Auf der Speisesaalebene im Haupthaus wurde 2022 ein
behindertengerechtes WC eingebaut. Zudem erfolgte ein aufwandiger Austausch der
Ldftungsanlage fur die Kuche. Im Marz 2023 wurde eine E-Ladesaule auf dem
Parkplatz in Betrieb genommen.

Burohaus (,,Fachwerkbau®)

Funktion: Bdroraume

Baujahr: 1786

Denkmalschutzauflagen: ja

1996/97 wurde das Burohaus komplett saniert und umgebaut. Dabei wurde beson-
derer Wert auf eine 6kologische Bauweise mit Lehmputz und Waidfarben gelegt. Im
Erdgeschoss wurde eine Ful3bodenheizung und im Obergeschoss eine Wandhei-
zung eingebaut. Die alten Doppelfenster wurden aufgearbeitet. Im Jahr 2019 wurden
die Thermostate und die Heizungssteuerung erneuert.

Gastehduser
Funktion: Gastezimmer
Baujahr: 2006/07 bzw. 2013 neu errichtet (Massivbauweise mit Holzfassade)

Im Januar 2024 wurde auf den drei Gastehausern je eine Photovoltaikanlage instal-
liert.

Alte Apotheke und Anbau/Neubau (BBZ)

Funktion: Bibliothek und Medienstelle, Blro- und Seminarraume

Baujahr: 1778 als Wohnhaus von Nicolaus Jacob Lilliendahl errichtet und seit

1788 als Apotheke genutzt (Fachwerk verputzt), 2001 Anbau

2001 wurde das Gebaude Alte Apotheke saniert und umgebaut sowie der Anbau/
Neubau errichtet. 2002 erfolgte die Einweihung des Gebaudekomplexes als Predi-
gerseminar. 2007 wurden Umbauarbeiten im Innenbereich vorgenommen. 2019 er-
folgte die Erneuerung der Heizungsanlage.

Werkhaus

Funktion: Blro und Seminarrdaume, grof3er Saal
Baujahr: 17. Jahrhundert
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2007 erfolgte eine Dachsanierung mit Warmedammung. 2010/11 wurden groliere
Umbauarbeiten im Innenraum vorgenommen. 2020/21 erfolgte eine Komplettsanie-
rung des Erdgeschosses wobei u.a. 3 barrierefreie Buros sowie eine Kiche einge-
richtet wurden. Die Heizungsanlage wurde 2023 erneuert. 2025 wurde nach weiteren
Umbaumalinahmen eine Photovoltaikanlage installiert. Auch die Entsiegelung des
bisher fast vollstandig betonierten Innenhofes soll noch 2025 umgesetzt werden.

5,6,11 Gottesacker, Bruderkirche, Johanniskirche und Pfarrhaus
werden im Umweltmanagementprozess nicht einbezogen

5.3.2. Die AulBenanlagen

Hinter dem Tagungshaus

Die Anlage besitzt einen parkahnlichen Charakter und erstreckt sich hinter dem Tagungs-
haus mit einer Gesamtflache von 10.360 m? nach Suden. Davon sind ca. 2.400 m? (22%)
versiegelte Flachen (Wege und Platze) und ca. 4.000 m? (39%) sind naturnahe Flachen
(Baume und Wildblumenwiese). Die restliche Flache von weiteren 4.000 m? (39%) sind haufig
gemahte Rasenflachen. Ein kleiner Park mit Gberwiegend altem, heimischem Baumbestand
beherbergt u.a. Buchen, Linden, Ahorne sowie diverse Straucher. 2018 wurde eine Wildblu-
menwiese angelegt. Neben dem Parkweg lagern alte Baumstamme in Form von Totholz. Zur
Verbesserung der Brutmdglichkeiten von kleineren Singvogeln wurden im Gelande Nistkas-
ten angebracht. Hin und wieder kann man geschutzte Tierarten wie Igel, Eulen, Bunt- und
Grunspechte sowie viele Singvogelarten beobachten. Ein grofl3es Insektenhotel wurde 2020
aufgestellt.

Hinter der Alten Apotheke und BBZ

Durch Gebaude und Zaune abgeschirmt, liegt nordlich hinter dem grauen Neubau eine
kleine AuRenanlage mit ca. 400 m? Flache. Davon sind 55 m? (33%) versiegelt (Wege) und
335 m? (19%) naturnah gestaltet (Wiese, Stauden, Baume). Der gepflasterte Innenhof wurde
2019 umgestaltet und ein Hochbeet mit Felsenbirne und BlUhpflanzen errichtet. Hinter dem
Neubau (BBZ) wachst u.a. ein Walnussbaum, in dessen Schatten eine Sitzgruppe zum Ver-
weilen einladt. Im Rahmen des ersten Umweltprogramms wurden auf einem Beet sowie ent-
lang des Zauns Bluhpflanzen angepflanzt, welche durch die Mitarbeitenden gepflegt werden.
Am Zaun bleibt ein 1m breiter Rasenstreifen ganzjahrig ungemanht.

Werkhaus

Zwischen dem Gebaude und der StralRe liegen drei Parkplatze auf Kies und eine kleine
grune Insel. Hinter dem Haus er6ffnet sich ein kleiner, bisher fast vollstandig betonierter und
damit vollversiegelter Innenhof. Das Grundstlick ist 668 m? grol3, davon waren bis Anfang
2025 633 m? (95 %) versiegelt und nur 35 m? naturnahe Flache (Staudenbeet). Im Zuge der
aktuell stattfindenden Neugestaltung wurde bereits mit der Entsiegelung begonnen, es sind
eine Grunflache mit schattenspendendem Baum, evtl. Uber Rabatten, zwei Parkplatze (da-
von einer mit E-Ladesaule) sowie eine Sitzecke geplant. Direkt am Gebaude bleibt eine
kleine Rabatte mit Pfefferminze, Lavendel, Frauenmantel und einigen Fruhbluhern erhalten.
Im Sinne einer Muldenversickerung wird zur Haltung von Regenwasser bei Starkregener-
eignissen auf dem Grundstick eine abgesenkte Flache geplant, die als Biotop bepflanzt
werden soll.
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Okologische Aspekte in der Griinanlagenpflege

Die Mahd des Rasens erfolgt mit einem benzinbetriebenen Rasentraktor. Der Rasen wird
zur Pflege gemulcht und wenn notwendig abgetragen und kompostiert.

Dungemittel oder Insekten-, Pilz- und Unkrautvernichtungsmittel werden nicht eingebracht.

Winterdienst
Im Winter wird auf den Wegen gekehrt und auf den Treppen bzw. bei Glatteis aus Sicher-
heitsgrinden Salz gestreut.

5.3.3. Wérmeenergie

In allen Gebauden wird mit Gas geheizt. Energielieferanten sind die DIG Deutsche Indust-
riegas GmbH mit 10 Prozent Biogas-Anteil und die Lichtblick AG (100% klimakompensiert).
Folgende Heizungsanlagen sind vorhanden:

Tagungshaus und Bliirohaus
3 Heizkessel, 8 Heizkreise (einschliellich Warmwasser), BJ 2007
3 Elektroboiler zur Warmwasserbereitung (Burohaus)

Gé&stehéduser
2 Heizkessel, 5 Heizkreise (einschliellich Warmwasser), BJ 2006 bzw. 2013
Solarthermieanlagen auf den Dachern von zwei Gastehausern

Alte Apotheke und BBZ
2 Heizkessel, 4 Heizkreise (einschliellich Warmwasser), BJ 2019
4 Elektroboiler zur Warmwasserbereitung (erneuert 2018)

Werkhaus

1 Heizkessel, 2 Heizkreise, BJ 2023
Elektrische Warmwasserbereitung
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Die Heizungsanlagen werden jahrlich gewartet. Die Warmeverteilrohre und Armaturen
sind gedammt. Die Warmwassertemperaturen sind unterschiedlich von 30° C bis 60° C ein-
gestellt. Auf der Dachflache eines der Gastehauser befindet sich eine thermische Solarther-
mieanlage. Die damit gewonnene Energie wird zur Wassererwarmung genutzt. Der Solar-
energieertrag belauft sich jahrlich auf rund 34.200 kWh.

Das Ziel einer Senkung des Warmeenergieverbrauchs um 5% bis 2024 (auf Basis des
Mittels der Jahre 2018-2020) wurde durch die Entwicklungen der vergangenen Jahre
(Corona, Steigerung Energiepreise durch Ukraine-Krieg) forciert. So konnte 2024 eine Ein-
sparung um 14,5 % festgestellt werden, auch wenn der Verbrauch seit 2022 wieder leicht
steigt. In den kommenden Jahren muss sich zeigen, ob hier eine Stabilisierung und ggfls.
eine weitere Senkung maglich ist. Weitere Kennzahlen finden Sie im Kapitel 5.1 Organisa-
tions- und Umweltkennzahlen.

5.3.4. Elektrische Energie

Das Werkhaus bezieht 100%-Okostrom von der Lichtblick AG. Alle anderen Gebaude
werden von der ESDG - Energie-Service Dienstleistungsgesellschaft mbH mit Strom ver-
sorgt. Aufgrund des durch den Ukraine-Krieg enorm gestiegenen Strompreises, ist derzeit
ein Bezug von 100%-Okostrom aus Kostengriinden nicht méglich. Der Okostromanteil be-
tragt laut ESDG aktuell 88,2%.

Als Leuchtmittel kommen Energiesparlampen, Leuchtstoffrohren und LED-Leuchten zum
Einsatz. Die Umrustung der alteren Systeme auf LED erfolgt seit 2015 sukzessive. So
konnte 2016 die Beleuchtung des Chorsaals sowie der Flure des Haupthauses und der
Gastehauser (teilweise) auf LED-Beleuchtung umgestellt werden.

Die Beleuchtung in den Toiletten im Tagungshaus, in den Fluren der Gastehauser und in
den Treppenaufgangen des Werkhauses wird sensorgesteuert geschaltet.

Elektroenergiebedarf in kWh

160000 ~ 144-216 139.249
140.000 118.170 124.526
120.000 102.643 114.612
100.000 90.827
80.000
60.000
40.000
20.000

0
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-40.000

B Stromeinkauf in kWh B Eigennutzung PV in kWh Einspeisung PV in kWh

Das Ziel der bis 2024 angestrebten Senkung um 3% (Basis: Mittel 2018-2020) wurde
nicht zuletzt durch den Effekt der Corona-Jahre deutlich Gbererfullt — aktuell betragt die
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Einsparung bis 2024 11%. Es bleibt allerdings eine Herausforderung, den Elektroenergie-
bedarf auch bei wieder normalisierten Ubernachtungen im Tagungshaus weiter zu reduzie-
ren.

Seit 2024 sind auf den drei Bettenhausern Photovoltaikanlagen installiert, welche eine
Leistung von 20,4 kW (Haus A und B) bzw. 22,1 kW (Haus C) haben und jeweils Uber einen
Stromspeicher mit 13 kWh verfugen. Somit kann kunftig noch starker eigenerzeugter Strom
genutzt werden. Aktuell ist jedoch die Einspeisung noch zu hoch, der Eigenverbrauch zu
gering. Hier werden die technischen Maglichkeiten gepruft, den Eigenverbrauch zu erhdohen.
Weitere Kennzahlen finden Sie im Abschnitt 5.7 Organisations- und Umweltkennzahlen.

5.3.5. Wasser/Abwasser

Das Evangelische Zentrum Zinzendorfhaus liegt im Versorgungsgebiet der ThiWa Thirin-
genWasser GmbH. Das von den Stadtwerken angebotene Wasser ist Mischwasser (30%
Bergwasser aus der am Fulde des Thuringer Waldes gelegenen Ohra-Talsperre sowie 70%
Grundwasser aus Mobisburg). Die Wasserharte liegt im mittleren Bereich bei 11,8° dH (Test-
ergebnis 2024). Der Wasserverbrauch wird an drei Stationen gemessen.

Fur die Gartenbewasserung stehen eine ausreichend groRe Regenwasserzisterne und
zwei Brunnen zur Verfigung. Die Toiletten des Burohauses werden mit Regenwasser ge-
speist. Die riesigen unversiegelten Flachen hinter dem Tagungshaus sorgen fur die reichliche
Aufnahme von Sickerwasser.

Das Abwasser wird im Mischsystem erfasst und vom Abwasserzweckverband Gotha auf-
bereitet.

Die zentrale Kiche des Hauses ist mit einem Fettabscheider ausgestattet. 2016 wurde in
der Kiche eine neue wasser- und energiesparende Spulmaschine angeschafft. In den Ge-
bauden der Alten Apotheke/Neubau, im Werkhaus sowie in der Evangelischen Akademie
wurden 2016 Wasserspareinsatze in den Wasserhahnen eingebaut. Im Zuge der Renovie-
rung der Gastehauser 2018/19 wurden wassersparende Duschbrausen eingebaut.

Wasserverbrauch in m3
2.500 2.341
2.102
2.000
1.754 1.719
1.526
1.500
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1.000 936
500
0
2018 2019 2020 2021 2022* 2023* 2024*
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2024 stellte das Gesundheitsamt bei einer Kontrolle einen Legionellen-Befall im Haupthaus
fest, dessen Ursache noch ermittelt wird. Der Befall machte umfangreiche Spul- und Desin-
fektionsmalRnahmen notwendig, was zu einer erhdhten Wassernutzung fuhrte. Das Einspar-
ziel - Senkung um 2% (Basis Mittel 2016-2018) - konnte und kann auch mittelfristig nicht er-
reicht werden, da die Spulmalnahmen fortgefliihrt werden muissen.

Daneben gab es in den letzten drei Jahren mehrere Wasserschaden in Haupt- und Betten-
hausern, die den Verbrauch negativ beeinflussten. Da der Wasserbedarf stark mit der Anzahl
der Ubernachtungen korreliert, bleibt es eine Herausforderung, eine weitere Senkung zu er-
reichen. Weitere Kennzahlen finden Sie im Kapitel 5.1 Organisations- und Umweltkennzah-
len.

5.3.6. Abfall

Wohin mit...? ;--‘
Z h
G

~..Biicher und Zeitschriften Der Griine Hahn
- Sammlung im Medienzentrum — Blichertisch zum Tausch/bogkfarmy ~ Mesement o ine fiche mi Zukuat

In den Einrichtungen wird der Abfall getrennt nach
Papier, Bio-, Verpackungs- (Gruner Punkt) und Rest-
mull gesammelt und entsorgt. Seit 2015 steht im Gar-
ten des Zinzendorfhauses ein dreiteiliger Kompost,
auf welchem die Grunabfalle der Kiche und u.a. der

...Batterien und Akkus
- Sammlung im Flur Medienzentrum —Sammelentsorgung iiber
Wertstoffhof

.Briefmarken (auch abgestempelt)
- Sammlung im Medienzentrum — Weitergabe nach Bethel

...CDs, CD-ROMS und DVDs

- sammlung im Medienzentrum — Sammelversand an memo zur Wiederverwertung

_.(Biiro)-Elektroaltgersten
- 5ammlung bei Ralf Kretschmer — Sammelentsorgung tber Wertstoffhof

..Energiesparlampen
- Sammlung liber Rezeption — Sammelentsorgung liber Elektriker

..Handys und Smartphones und Kabel
- Gffentlichs im i e an Wiederaufberei

.Korken/Kork
- ffentliche Sammiung im Medienzentrum — Weitergabe an NABU Hamburg far
Kre {Infoflyer im Medi um erhaltlich)

...Papier und Karton
- Papierkdrbe in den Einrichtungen und Papiercontainer auf dem Parkplatz des ZH

gerdten und
- Sammlung im Medienzentrum — Weitergabe an Sammelprojekt
__Tintendruckerpatronen und Tonerkartuschen

- Sammlung im Medienzentrum — Weitergabe an Ev. Grundschule Gotha, die dafir Geld
uber Aktion |drache fur haffung von ial erhalt

..Brillen und Brillenetuis
- Ssammlung im Medi um-—

itergabe Cristoffel

Rasenschnitt kompostiert werden. Der Griine Punkt
wird in Gelben Tonnen gesammelt. Der Restmull wird
in Abfallbehaltern zentral gesammelt und vom Entsor-
gungsunternehmen des Landkreises abgeholt.

Papier und Papiererzeugnisse werden in einem
Container zentral gesammelt und durch den kommu-
nalen Abfallservice entsorgt. Alle gereichten Getranke
— auller Wein — werden nur in Mehrwegflaschen an-
geboten. Glasabfalle aus der Kiiche werden in die da-
fur vorgesehenen Glassammelbehalter gegeben.

Speisereste werden von der Firma ReFood abgeholt.

Far Sondermdill wie Batterien oder Energiesparlam-
pen, der in GrélRenmengen von weniger als 5 kg/Jahr
anfallt, findet bei Bedarf eine Entsorgung auf dem
Wertstoffhof Kornhochheim durch den Hausmeister statt. Fir die Sammlung bestimmter
wiederverwertbarer Abfalle hat das Umweltteam 2014 ein Handout ,Wohin mit meinem
Mull?* entwickelt, das an mehreren Stellen im Evangelischen Zentrum aushangt und Gaste
wie Mitarbeitende auf Rucknahmemaoglichkeiten hinweist. So ist das Medienzentrum bei-
spielsweise seit 2015 eine offizielle BUND-Sammelstelle fur Kork und Alt-Handys, stellt eine
Sammelbox fur Batterien und Akkus zur Verfugung, leitet Briefmarken an die Behinderten-
werkstatt in Bethel weiter und gibt Tintendruckerpatronen und Tonerkartuschen an die Evan-
gelische Grundschule Gotha ab, die dafur uber die Aktion ,Sammeldrache” Lern- und Hilfs-
mittel flr die padagogische Arbeit erhalt.
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Das Gesamtabfallaufkommen sank seit 2011 tendenziell leicht. Das Ziel der Senkung des
Restmullaufkommens um 2% bis 2024 (Basis: Mittel 2018-2020) konnte nicht erreicht werden,
hier ist die Menge sogar leicht Uber das Vor-Corona-Niveau gestiegen. Im Bereich Verpa-
ckungsmulls (Gruner Punkt) konnte hingegen eine Einsparung von rund 27 % erreicht wer-
den. Durch veranderte Abrechnungssysteme werden kunftig nicht mehr alle Abfallarten er-
fassbar sein, was zu Veranderungen der Gesamtabfallmenge fuhrt. Weitere Kennzahlen fin-
den Sie im Kapitel 5.7 Organisations- und Umweltkennzahlen.

5.3.7. Biiromaterial

In den Einrichtungen sind die Mitarbeitenden bestrebt, Blromaterialien sparsam einzuset-
zen. So wird Papier zweiseitig bedruckt, Makulaturpapier fur Entwurfe verwendet sowie der
Tonersparmodus bei Druckern genutzt. Es wird auf den Einsatz langlebiger Produkte aus
nachwachsenden Rohstoffen (wo moglich) sowie energiesparender Gerate geachtet. Akkus,
Toner und Textmarker werden von der Mehrzahl der Einrichtungen wieder beflillt. Bei der
Bestellung von Buromaterialien Uber den nachhaltigen Buroversand memo wird auf Sammel-
bestellungen geachtet. Korrespondenz wird Uberwiegend elektronisch abgewickelt. Bei der
Vergabe von Auftragen an externe Druckereien wird von den Einrichtungen darauf Wert ge-
legt, dass Recyclingpapier verwendet wird und dass regionale Anbieter bevorzugt werden.

Der Recyclingpapieranteil im Evangelischen Zentrum liegt inzwischen bei 100%, womit das
Ziel fr 2024 bereits erreicht werden konnte. Der absolute Papierverbrauch ist kontinuierlich
zurlckgegangen, woran auch die Einschrankungen der Corona-Pandemie ihren Anteil hatten.
Damit ist konnte das Ziel fur 2024 (Reduktion um 3% gegenlber dem Mittel 2018-2020) mit
einer Einsparung von 24 % beim Verbrauch uberfullt werden. Seit 2018 werden neben dem
Blropapier zusatzlich die extern gedruckten Publikationen (Blcher, Broschiuren, Programm-
flyer, Postkarten) erfasst und separat ausgewiesen. Auch diese sind zu 100% aus Recycling-
papier. Weitere Kennzahlen finden Sie im Kapitel 5.1 Organisations- und Umweltkennzahlen.
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Papierverbrauch in kg
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5.3.8. Hauswirtschaft/Reinigung

Das Tagungshaus und die Gastehauser werden taglich durch das hauseigene Personal
nach Belegung gereinigt. Der Gebaudekomplex Alte Apotheke/BBZ sowie das Blrohaus wer-
den mindestens einmal wochentlich oder nach Bedarf gesaubert. Die Reinigung des Werk-
hauses wird von einer externen Firma einmal pro Woche und nach Bedarf durchgefihrt. Die
Sanitaranlagen werden einmal taglich gereinigt.

Die Mitarbeitenden der Hauswirtschaft achten auf sparsamen Umgang mit Wasser und
Reinigungsmitteln. Seit 2023 wurde hier auf die Serie Eilfix Green von Becker Chemie um-
gestellt. Diese Reinigungsmittel sind 6kologisch abbaubar. Die Reinigungsmittel werden im
Sammelauftrag bei der Firma Witzki und Grimm GmbH, die umweltvertragliche Reinigungs-
mittel herstellt, bestellt und von dort geliefert. Handtlcher, Putztextilien und Bettwasche wer-
den von der Wascherei der Christophoruswerk Erfurt gGmbH aus dem nahegelegenen Er-
furt mit Hilfe von Austauschcontainern abgeholt und gewaschen.

5.3.9. Kiiche

Seit der Neueroffnung des Tagungshauses 2007 legt die Kiche einen Schwerpunkt auf
regionalen und saisonalen Einkauf sowie dkologische und fair gehandelte Produkte. Etwa
60 Prozent unserer Lebensmittel beziehen wir aus der Region. Der Anteil 6kologischer/bio-
logischer Produkte betragt etwa 20 Prozent. Getranke sind ausschlie3lich regional, biolo-
gisch oder fair gehandelt. Auch Obst und Gemuse kommen vom regionalen Handler. Fri-
sche Eier beziehen wir vom Biohof. Fleisch- und Wurstwaren liefert das Familienunterneh-
men WOLF aus Thuringen. Ein regionaler Bezug von Fisch ist aufgrund der geografischen
Lage schwierig, dennoch kdnnen wir unsere Forellen frisch vom Kressepark Erfurt beziehen.
Bei Seefisch wird auf Herkunft aus Ost- und Nordsee geachtet. Atlantikfisch gibt es nur im
Ausnahmefall. Die Backwaren kommen vom Backer aus dem Nachbarort, der das Mehl aus
der Muhle im gleichen Ort bezieht. Unsere Kuche stellt eigene Marmeladen und Gelees her.
Hierflir verwenden wir ausschliel3lich Obst aus eigenem Anbau oder der Region. Honig be-
ziehen wir vom heimischen Imker und bekommen Apfelsaft in Mehrwegflaschen, indem wir
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unsere Apfel von der Streuobstwiese zur Mosterei bringen. Die Kiiche erntet aus eigenen
Krautergarten.

Von zwei angebotenen Mittagsgerichten ist immer eines vegetarisch. Dazu gibt es pro
Woche einen vegetarischen Tag und einen Fischtag. Es kommt ausschliel3lich Mehrwegge-
schirr zum Einsatz. In unserer Kiche setzen wir energieeffiziente Gerate und Technik ein.

5.3.10. Verkehr

Fahrten zu Arbeitsstelle
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Neudietendorf ist ein Knotenpunkt verschiedener Bahnstrecken und hat eine eigene Auto-
bahnabfahrt. Das Evangelische Zentrum Zinzendorfhaus befindet sich zentral im Ortskern. Es
ist in drei Minuten fuRlaufig von Bahnhof und Busbahnhof zu erreichen. Die Gaste des Ta-
gungshauses reisen aus ganz Deutschland und dem Ausland an.

Die Mitarbeitenden kommen vorwiegend mit privaten Fahrzeugen und der Bahn zur Arbeit.
Einige gehen zu Ful® oder fahren langere Strecken mit dem Rad. Das Ziel, das 55% des
Weges zur Arbeit bis 2024 mit OPNV/Rad/zu FuR zuriickgelegt werden, konnte bis 2024 nicht
erreicht werden. Aktuell betragt die Quote 48%, allerdings steigt sie seit der EinfUhrung des
Deutschlandtickets stetig an.

Dienstreisen werden groftenteils mit dem OPNV absolviert, jedoch wurde die bis 2019
positive Entwicklung durch die Corona-Krise konterkariert. So sank der Anteil bis 2021 auf
51%. Seit 2023 steigt die Nutzung offentlicher Verkehrsmittel wieder an, aber die als Ziel de-
finierten 70% konnten bis 2024 noch nicht erreicht werden. Die Dienstreise-km pro Mitarbei-
ter/in sanken in den Corona-Jahren um knapp die Halfte gegenuber 2018 und stiegen seit
2022 leicht an. Mit einer Reduzierung bis 2024 um 29% ist das Ziel jedoch fast erreicht. Wei-
tere Kennzahlen finden Sie im Abschnitt 5.1 Organisations- und Umweltkennzahlen.
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5.3.11. Kommunikation

Das Evangelische Zentrum kommuniziert das Umweltengagement aktiv nach innen und
nach aul3en. In jeder Einrichtung gibt es eine/n Umweltbeauftragte/n, die sie im Ubergreifen-
den Umweltteam vertritt und den Informationsfluss sicherstellt. In der Medienarbeit wird der
Umweltschutz prominent thematisiert.

Gegenuber den Gasten des Hauses wird das Umweltengagement insbesondere durch den
hohen Anteil regionaler, biologischer und fair gehandelter Produkte bei der kulinarischen Ver-
sorgung kommuniziert. Durch die Nutzung von Recyclingmaterialien fur Werbung und Publi-
kationen wird das Anliegen Umweltschutz deutlich. Das Medienzentrum unterstitzt die Kom-
munikation des Themas durch ein Angebot inhaltlich geeigneter Medien.

Die Plakette des Umweltsiegels Griner Hahn empfangt Gaste und Mitarbeitende am Ein-
gang des Zinzendorfhauses. E-Mailsignaturen und Verlinkung auf den Internetseiten der Ein-
richtungen verweisen Geschaftspartner auf die Auszeichnung mit dem Umweltzertifikat.

2011 wurde eine Pinnwand in Form eines Grunen Hahns neben dem Zugang zum Spei-
sesaal aufgehangt und informiert seitdem Gaste und Mitarbeitende Uber die Bestrebungen
des Hauses. Auf gemeinsamen Veranstaltungen der Mitarbeiterschaft werden der Grine
Hahn und die Arbeitsergebnisse des Umweltteams regelmafig thematisiert.

Seit 2020 gibt es zwei Mal pro Jahr einen Newsletter an alle Mitarbeiter*innen im Evange-
lischen Zentrum. Der Mitarbeiterinnen-Umwelttag im September jeden Jahres thematisiert
Aspekte des Themas Nachhaltigkeit seit 2021 auf kreative und anschauliche Weise mit Work-
shops und Vortragen. 2023 fand ein gemeinsamer Mitarbeitendenausflug in den Zinzendorf-
Klimawald nach Rottdorf statt, wobei der Revierforster in die Probleme des Waldumbaus ein-
fuhrte.

5.3.12. Beschaffung

Im Evangelischen Zentrum wird ein nachhaltiges Beschaffungswesen angestrebt. Der Ein-
kauf erfolgt derzeit vorwiegend nach Kriterien wie: Bio-Siegel, Fair Trade, Blauer Engel oder
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anderer Umweltzeichen, Regionalitat, Wiederverwendbarkeit, Langlebigkeit, gesundheitliche
Unbedenklichkeit, sparsame Verpackung. Die Zustandigkeiten flir das Beschaffungswesen
sind in den einzelnen Einrichtungen geregelt. Bestehende kirchliche Rahmenvertrage mit Lie-
feranten oder Dienstleistern werden genutzt. Bei der Vergabe von Auftragen zur Instandhal-
tung und Modernisierung wurden und werden Firmen aus der Region bevorzugt. Bei der nach-
haltigen Beschaffung orientieren sich die Verantwortlichen der Einrichtungen an der gleichna-
migen Broschure des Umweltbundesamtes.

5.3.13. Sicherheit

Die fur das Evangelische Zentrum Zinzendorfhaus zustandige Fachkraft fur Arbeitssicher-
heit hat ihren Sitz im Landeskirchenamt der EKM in Erfurt. In allen Einrichtungen gibt es einen
Arbeitssicherheitsbeauftragten.

Fir den Brandfall sind die Ausschilderungen mit Fluchtwegplanen aktuell und vollstandig.
Das Haupthaus und die Bettenhauser sind mit einer Brandmeldezentrale direkt mit der Leit-
stelle der Feuerwehr verbunden. Brandschutzibungen werden im Tagungshaus durchge-
fuhrt. Das Tagungshaus und die Bettenhauser besitzen einen eigenen Sammelpunkt. Die
Wartung der Rauchmeldeanlage erfolgt vierteljahrlich.

Alle Mitarbeitenden des Zentrums werden jahrlich von den Arbeitssicherheitsbeauftragten
und seit Juni 2023 Uber das Onlineschulungstool Unterweisungsmanager des Universum Ver-
lags GmbH zum Thema Arbeitssicherheit geschult. Seit 2014 gibt es im 2jahrigen Turnus eine
Ersthelferschulung, bei der jeweils ca. 16 Kolleglnnen zu Ersthelfenden ausgebildet werden.
2014, 2019 und 2023 gab es eine Mitarbeiterschulung zum Gebrauch der Feuerloscher. Eine
Ausbildung von Brandschutzhelfenden erfolgte 2023.

In regelmafigen Abstanden wird den Mitarbeitenden vor Ort eine Augenuntersuchung far
die Bildschirmtatigkeit durch die Betriebsarztin angeboten.

5.3.14. Recht

Gefahrenstoffe spielen im Evangelischen Zentrum eine geringfugige Rolle (Hauswirt-
schaft).

Im Hinblick auf mogliche Umweltauswirkungen sind folgende bindenden Verpflichtungen
fur das Evangelische Zentrum Zinzendorfhaus besonders relevant:

Der Brandschutz in unseren Gebauden sowie ein Notfallmanagement, gemaf Versamm-
lungsstatten-, Arbeitsstattenrichtlinie (Technischen Regeln fur Arbeitsstatten — ASR A2.2) und
DGUV-Vorschrift 3 (regelmaBige Uberpriifung von ortsfesten und ortsveranderlichen elektri-
schen Anlagen und Betriebsmitteln).

Die Prufung der Emissionswerte unserer Heizungsanlagen durch den zustandigen Schorn-
steinfeger (Erste Verordnung zur Durchfihrung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes - 1.
BImSchV)

Der sorgsame Umgang mit Gefahrstoffen insbesondere von Reinigungsmitteln, sowie eine
regelmafige Unterweisung der Mitarbeitenden gemaf der ,Verordnung zum Schutz vor Ge-
fahrstoffen (Gefahrstoffverordnung - GefStoffV)“ und allgemeinem bzw. kirchlichem Arbeits-
recht

Die Entsorgung unserer Abwasser und Abfalle entsprechend der ,Satzung Uber die Ver-
meidung, Verwertung und sonstige Entsorgung von Abfallen im Landkreis Gotha (Abfallsat-
zung)“in Verbindung mit dem Kreislaufwirtschaftgesetz (KrWG), dem Tharinger Ausfihrungs-
gesetzes zum Kreislaufwirtschaftsgesetz (ThUurAGKrWG), dem Gesetz zur Neuordnung des
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Rechts Uber das Inverkehrbringen, die Ricknahme und die umweltvertragliche Entsorgung
von Elektro- und Elektronikgeraten (ElektroG), dem Gesetz uber das Inverkehrbringen, die
Rucknahme und die hochwertige Verwertung von Verpackungen (Verpackungsgesetz - Ver-
packG), der Verordnung uber die Bewirtschaftung von gewerblichen Siedlungsabfallen und
von bestimmten Bau- und Abbruchabfallen (GewAbfV), der Verordnung Uber Anforderungen
an die Verwertung und Beseitigung von Altholz (AltholzV) sowie der der Thuringer Gemeinde-
und Landkreisordnung (Tharinger Kommunalordnung —ThirKO). Far die Einhaltung der Vor-
gaben sind die einzelnen Einrichtungen des Evangelischen Zentrums Zinzendorfhaus verant-
wortlich. Die umweltgerechte Umsetzung der Reinigungs-, Winterrdum- und Streupflichten
nach der ,Satzung uber die StralRenreinigung im Gebiet der Gemeinde Nesse-Apfelstadt® in
Verbindung mit dem Thuringer Stralengesetz (ThiurStrG) obliegt dem Tagungshaus.

Die bindenden rechtlichen Verpflichtungen wurden gepruft und werden eingehalten.

5.3.15. Emissionen

CO2-Emissionenin Tonnen
250,0 235,2
223,9 218,2

196,4
200,0
150,0
100,0
50,0
0,0

2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024

Unsere Arbeit tragt auf vielfaltige Weise zu CO2-Emissionen bei, primar durch den Ener-
gieverbrauch in Blros und bei Veranstaltungen, die Produktion von Druckerzeugnissen,
aber auch durch den Pendelverkehr zum Arbeitsplatz und durch Dienstreisen. Die Menge
der Emissionen ermitteln wir anhand von Faktoren des Umweltbundesamtes.

Durch die vielfaltigen Aktivitaten im Rahmen des Umweltmanagements konnten die
Emissionen in den vergangenen Jahren spurbar gesenkt werden. So betragt die Einsparung
2024 gegenuber 2018 16,5%.

In den nachsten Jahren besteht die Herausforderung, weiter Mdglichkeiten zu finden,
welche eine weitere Senkung befordern.

Neben CO2 werden keine weiteren Treibhausgase emittiert. Aufgrund der Art und GroRRe
der Heizungsanlagen ist bei Luftschadstoffen von einer zu vernachlassigenden Menge aus-
zugehen. Messverpflichtungen bestehen nicht.

Zu Schadstoffemissionen aus Dienstverkehr konnen wir keine verlasslichen Angaben
machen, da sie mit Privat-Pkw oder 6ffentlichen Verkehrsmitteln zurtickgelegt werden und
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uns keine Informationen Uber die genutzten Fahrzeuge vorliegen. Wir bewerten diesen As-
pekt mengenmalig und wegen der geringen Einflussmoglichkeiten als nicht relevant.
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6. Umweltprogramm (2025-2029)

Ubergreifendes Ziel

Wir wollen die Auswirkungen unseres Handelns auf das Klima reduzieren. Langfristig streben wir Klimaneutralitat an.

Konkret: Die rechnerischen CO2-Emissionen aus Energiebedarf (Warme und Strom) sowie Mobilitét (Dienstreisen und Fahrt
zur Arbeit) werden bis 2029 um 20% gegentiber dem Durchschnitt der Jahre 2019, 2023 und 2024 reduziert. Mdgliche Instru-
mente dafir sind Einsparungen und Kompensationszahlungen.

Professionalisierung des umweltgerechten Gebaude- und Qualitaitsmanagements

Ziel MaBnahme Verantwortlich Fertigstel- | Erledigt
lung
Implementierung eines Hinterlegung von Aufgaben des verantwortlichen | Zentrumskonferenz | Dez. 26
Vollizeitaquivalents fir das | Umweltmanagements mit dezidierter Stellenbe-
Umweltmanagement des | schreibung, betrieblichem Stellenanteil (VZA)
ZH bzw. EvZ im Rahmen | und einer entsprechenden Personalmittelde-
des betrieblichen Ge- ckung. Generierung von Fordermitteln zur Teilfi-
baude- und Qualitdtsma- | nanzierung.
nagements
Integration des verantwortlichen Umweltmana- | Zentrumskonferenz | Dez. 27
gements als Arbeitsauftrag in das zentrale be-
triebliche Geb&ude- und Qualitdtsmanagement
des ZH bzw. EvZ
Warmeenergie
Ziel MaRnahme Verantwortlich Fertigstel- | Erledigt
lung
Heizenergieeinsparung Einfilhrung smarter Heizkérperthermostate und | Geschéftsfiihrerin | Juni 27
von 5% bis 2029 (Basis: digitale Heizungssteuerung ZH
Mittel der Jahre 2019, . , TR
2023, 2024) Priifung der Umstellung der Heizungsanlagen | Geschéftsfiihrerin - | August 29
auf Ereuerbare Energien (Warmepumpe) ZH
Installation einer Photovoltaikanlage auf Neubau | Geschaftsfiihrerin - | August 29
BBZ ZH
Elektrische Energie
Ziel MaBnahme Verantwortlich Fertigstel- Erledigt
lung
Senken der zugekauften Bei Neuanschaffungen von Geraten auf nied- | Einrichtungslei- fortlaufend
Elektroenergie um 15% bis | rigen Energiebedarf achten tende
2029 (Basis: Mittel der Umstellung aller Leuchtmittel auf LED-Lam- | Geschéftsfiihrerin | fortlaufend
Jahre 2019, 2023, 2024)
pen (fortlaufend, wenn Ausfall) ZH
Strombedarf zunehmend Installation einer weiteren Photovoltaikanlage | Geschéftsfiihrerin | August 29
durch eigene Bereitstellung | auf Alter Apotheke / Neubau ZH
decken
Installation eines Speichers fiir PV-Anlage auf | Geschaftsfihrung | August 26
dem Werkhaus Werkhaus
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Mobilitat
Ziel MaBnahme Verantwortlich Fertigstel- Erledigt
lung
Dienstreise-km je Mitarbei- | Dienstreisen durch Online-Meetings ersetzen | Einrichtungslei- fortlaufend
ter/in bis 2029 um 5% redu- tende
Zieren (Basis: Mittel der
Jahre 2019, 2023, 2024)
Erhéhung Attraktivitat der Errichtung eines Uberdachten Fahrrad-Ab- Geschéftsfiihrerin - | Mai 27
Fahrradmobilitat stellbereichs mit Ladegerét fur E-Bikes ZH
70% aller Dienstfahrten sol- | Bewusstseinsbildungsmafinahmen Einrichtungslei- Dez. 29
len bis 2029 mit 6ffentlichen tende,
Verkehrsmitteln zuriickge- Umweltteam
legt werden (2024 waren es
65%)
55% des Pendelverkehrs Bewusstseinsbildungsmafinahmen - Nutzung | Umweltteam Dez. 29
sollen bis 2029 mit Deutschlandticket
OPNV/Rad/zu Fuf zurlick-
gelegt werden (2024 waren
es 48%)
CO2-Emissionen
Ziel MaRnahme Verantwortlich | Fertigstel- Erledigt
lung
CO2-Emissionen reduzieren | Priifung zur Umstellung der Heizungsan- Geschaftsfuhrerin | August 29
lage(n) auf Erneuerbare Energie ZH
Fenster Alte Apotheke erneuern Geschaftsfiihrerin | Dez. 25
ZH
Erneuerung Fassade Alte Apotheke Geschaftsfuhrerin | Dez. 25
ZH
Installation einer weiteren Photovoltaikanlage | Geschaftsfuhrerin | August 29
Alte Apotheke / Neubau ZH
CO2-Emissionen kompen- | Fortfiihrung des Projekts Zinzendorf Klima- Umweltteam fortlaufend
sieren wald
Wasser
Ziel MaBnahme Verantwortlich Fertigstel- Erledigt
lung
Wasserverbrauch bis zum | Zisterne oder Regentonne im Hof Werkhaus - | Geschéftsflihrung | Juli 26
Jahr 2029 um 5% senken GieBwasser Werkhaus
(Basis: Mittel der Jahre Aufstellen einer Regentonne fir die Gartenbe- | Geschaftsfihrerin | Juli 26
2019, 2023, 2024) " .
wasserung in der Alten Apotheke ZH
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Abfall
Ziel MaBnahme Verantwortlich Fertigstel- Erledigt
lung
Reduzierung des Rest- Bewusstseinshildung: Verbesserte Milltren- | Geschéftsleitung | Dez. 29
mllaufkommens um 2% bis | nung durch Mitarbeitende und Gaste; beim ZH,
2029 (Basis: Mittel der Einkauf auf unverpackte Waren achten; Mehr- | Umweltteam
Jahre 2019, 2023 und 2024) | wegbehalter nutzen
Reduzierung des Verpa- Bewusstseinsbildung: Reduzierung der Nut- | Einrichtungslei- fortlaufend
ckungsmillaufkommens zung von Plastikverpackungen in Einrichtun- | tende,
(Griiner Punkt) gen, Kiiche und Hauswirtschaft Geschaftsleitung
ZH,
Umweltteam
Papierbedarf
Ziel MaBnahme Verantwortlich Fertigstel- Erledigt
lung
ausschlieliche Nutzung Bewusstseinsbildung: beim Einkauf aus- Einrichtungslei- fortlaufend
von Recyclingpapier schlieRlich an Recyclingprodukten festhalten | tende,
Umweltteam
Verbrauch von Kopierpapier | Priifung der Umstellung papierbasierter Pro- | Einrichtungslei- Dez. 29
um 3% senken bis 2029 zesse in Verwaltung und Buchhaltung auf di- | tende
(Basis: Mittel der Jahre gitale Prozesse
2019, 2023 und 2024)
Hauswirtschaft
Ziel MaBnahme Verantwortlich Fertigstel- Erledigt
lung
CO2-Einsparungen Priifung der Umstellung auf Toilettenpapier in | Geschéftsfiihrerin | Dez. 29
Recyclingqualitat (Blauer Engel) ZH
Gartennutzung zur Eigenbe- | verstarkte Nutzung von Gartenertragen im Geschéftsfiihrerin | fortlaufend
darfsdeckung Rahmen des Haus- und Gastbetriebs ZDH ZH
(z.B. Saft)
Qualifizierung und Schulung | 1 x jahrlich geeignete Schulung anbieten Geschaftsfiihrerin | jahrlich
des Personals im Tagungs- ZH
betrieb
Kiche
Ziel MaBnahme Verantwortlich Fertigstel- Erledigt
lung
Anteil von regionalen, biolo- | Beschaffung der Lebensmittel aus regionalen | Geschéftsfiihrerin | fortlaufend
gischen und fair gehandel- | Quellen forcieren ZH
ten Produkten erhGhen
Bewusstseinshildung und vegetarische/ vegane Mittagessen-Alternative | Geschaftsfihrerin | fortlaufend
CO2-Einsparung bei Mitar- | wird vorgehalten ZH

beitenden und Gésten
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AuBenanlagen

Ziel MaBnahme Verantwortlich Fertigstel- Erledigt
lung
Umweltgerechte Aulenanla- | Gestaltung des Innenhofs des Werkhauses Geschéftsfihrung | Juli 26
genl Werkhaus
Umweltgerechte Aulenanla- | Gestaltung einer Dachbegriinung auf dem Geschaftsfiihrerin - | Dez. 29
genll Neubau BBZ ZH
Umweltgerechte Aulenanla- | Priifung, ob Rasenmahd notwendig und ggf. | Geschaftsfihrerin | fortlaufend
gen il Turnus reduzieren ZH
Kommunikation
Ziel MaRnahme Verantwortlich Fertigstel- Erledigt
lung
Umweltmanagement nach | Bessere Kommunikation der Zielerreichung Umweltteam fortlaufend
auflen kommunizieren zur Bewusstseinsbildung durch Integration
von Klimawald-(Spenden-)Hinweisen in die
Hauskommunikation (z.B. auf Rechnungen, in
Gastezimmern); im Rahmen von &ffentlichen
Ereignissen rund um das EvZ; Sammel- und
Tauschkampagnen (z.B. Kork, Briefmarken,
Kabel, Second-Hand)
Bewusstseinsbildung und Jahrliche Kennzahlen und Zielerreichungs- Umweltteam jahrlich
Einladung zur Mitarbeit grad kommunizieren (Griines Brett)
Umwelt-Aktiv-Tag: einen jahrlichen Fortbil- Umweltteam jahrlich/
dungs- und Mitmachtag fiir die Mitarbeitenden zweijahrlich
(2.9.) organisieren (z.B. Workshop zum
Thema Greenwashing); Fortfiihrung der
Pflanzentauschbdrse
Griiner-Hahn-Newsletter zur Kommunikation | Umweltteam fortlaufend
mit den Mitarbeitenden nutzen und regelma-
Rig evaluieren; besonders Infos zum Klima-
wald
Fortfiihrung der Begriifung neuer Mitarbei- Umweltteam fortlaufend
tender durch das Umweltteam
Anregungen der Gaste ab- | Gaste zum Energiesparen einladen: Wasser | Umweltteam mit | fortlaufend
rufen sparen, Energie nicht verschwenden, Handtii- | Geschaftsleitung
cher nicht austauschen lassen ZH
Uberarbeitung der Gasteinformationen auf Geschaftsfiihrerin | Juli 26
den Zimmern (z.B. Thema Klimakollekte) - ZH

QR-Code Spendenseite auf Bibelkarten
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Beschaffung
Ziel MaBnahme Verantwortlich Fertigstel- Erledigt
lung
Umweltauswirkungen durch | Verstérkt Bio- und Oko-Produkte in den Biiros | Einrichtungslei- fortlaufend
"griine" Beschaffung senken | und Birokiichen verwenden tende
Einrichtungen empfehlen, bei notwendigen Umweltteam fortlaufend
Neuanschaffungen wiederaufbereitete Ge-
brauchtgerate (refurbished) zu erwerben
Mitarbeitenden die Mdglichkeit an der Teil- Einrichtungslei- fortlaufend
nahme an Workshops zur nachhaltigen Be- | tende
schaffung geben
Sicherheit
Ziel MaRnahme Verantwortlich Fertigstel- Erledigt
lung
Erste-Hilfe-Versorgung ge- | Regelmé&Rige Auffrischungstrainings fur Erst- | Einrichtungslei- jahrlich/
wahrleisten helfer, Standorte fiir Verbandkasten/Infos up- | tende zweijahrlich
to-date halten, Sicherheitsiibungen durchfiih-
ren
Brandschutzkonzept Alte Erstellung Konzept fir Einrichtungen: Einrichtungslei- Dez. 25

Apotheke/ BBZ/ Werkhaus

Erneuerung Fluchtwegepléne, Evakuierungs-
konzept, Brandlastreduktion etc.

tende
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7. Gultigkeitserklarung und Urkunde

REGISTRIERUNGSURKUNDE {n PerGriinettann

Tagungs- und Begegnungsstétte
Zinzendorfhaus Neudietendorf
Zinzendorfplatz 3

99192 Neudietendorf

Diese Organisation wendet zur kontinuierlichen Verbesserung der
Umweltleistung das Kirchliche Umweltmanagement ,Griiner Hahn”
an. Sie veroffentlicht regelmaBig eine Umwelterklarung, lasst das
Umweltmanagementsystem und die Umwelterkldrung von einem
zugelassenen, unabhangigen Revisor begutachten, ist eingetragen
im Register der Fachstelle Kirchliches Umweltmanagement an der
Evangelischen Akademie Sachsen-Anhalt eV. und ist berechtigt, das
Logo ,Griiner Hahn” zu verwenden.

Wittenberg, den 25. August 2025
Ersteintragung: 07. Mai 2013
Diese Urkunde ist guiltig bis: 24. August 2029

Registrierungsnummer: EKM2013-001-BB

Fachstelle Kirchliches Evangelische Kirche in
Umweltmanagement Mitteldeutschland
@c{/ /: . ;My
Siegrun Hohne OKR Petra Schwermann
abh
E lische Akademi
Sechacn Antalt &V, WP Srleasciian
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8. Okologische Standards in den Einrichtungen des Ev. Zentrums Zin-
zendorfhaus

Aus Auftrag und Ziel der Arbeit der Einrichtungen im Evangelischen Zentrum Zinzendorf-
haus Neudietendorf der EKM und der gemeinsamen Arbeit des Zentrums ergibt sich, dass
die jeweilige Arbeit im Sinne der Schépfungsbewahrung und Nachhaltigkeit geschieht. Zu
diesem Zweck werden gemeinsame Leitlinien fur 6kologische Standards beschlossen. Die
Umsetzung obliegt den einzelnen Einrichtungen. Eine erste Evaluation erfolgte nach sechs
Monaten; danach alle zwolf Monate. Zur Vorbereitung der Evaluation in der Zentrumskon-
ferenz Uberprufen die Einrichtungen intern die Umsetzung der Leitlinien.

1. Es wird nur Umweltschutzpapier verwendet. Dies gilt auch fur Briefbdégen, Programme,
Flyer, Kataloge etc.

2. Wo mdglich, wird Papier, das schon einmal bedruckt wurde, riickseitig bedruckt.

3. Bei Ausdrucken und Kopieren werden die Moglichkeiten des vorder- und rickseitigen
Druckens bzw. Kopierens genutzt.

4. Bei Druckauftragen fur Flyer, Kataloge etc. werden Biofarben verwendet.

5. Arbeitsmaterialien wie Moderationsmaterial, Hefter, Stifte etc. werden aus recycelten
bzw. recycelbaren Materialien verwendet.

6. Drucker- und Kopiererkartuschen werden gesammelt und recycelt.

7. Bei der Anschaffung von Burogeraten wird auf Energiesparmaoglichkeiten, Verwendung
umweltfreundlicher Materialien, Arbeitsbedingungen und Recycelbarkeit geachtet.

8. Alle Standby-Gerate werden mit einem ggf. externen Schalter versehen. Wenn Gerate
nicht gebraucht werden, werden sie ganz abgeschaltet.

9. Dienstreisen sind zu minimieren. Sollten sie doch notwendig sein, werden 6ffentliche
Verkehrsmittel benutzt. Arbeitszeiten und dienstliche Termine werden nach Mdglichkeit
so gelegt, dass die Benutzung offentlicher Verkehrsmittel moglich ist.

10. Der Mull wird getrennt.

11. In den Einrichtungen werden bei Kaffee/Tee, Getranken, Spulmittel, Blumen etc. auf
Umweltfreundlichkeit und Fairen Handel geachtet.

12. Die Heizung wird sparsam genutzt (keine offenen Fenster bei laufender Heizung etc.).

13. Das Licht wird dort ausgeschaltet, wo es nicht bendtigt wird.
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9. Okologische Standards in der Tagungs- und Begegnungsstitte Zin-
zendorfhaus

Kirchliche Einrichtungen, Werke und andere Gaste sind Nutzer der Tagungs- und Begeg-
nungsstatte Zinzendorfhaus Neudietendorf. Dabei nehmen sie die Logistik, den Service und
die Kuche in Anspruch, die das Haus bietet. Unser Erfolg misst sich an der Zufriedenheit
der Gaste und Teilnehmer. Genauso wichtig ist uns der Eindruck, den Besucher vom Zin-
zendorfhaus gewinnen. Eine wesentliche Voraussetzung dafur sind engagierte Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter, die nicht nur im jeweiligen Aufgabenbereich ihr Bestes geben, son-
dern in unterschiedlicher Weise Verantwortung fur die Zielstellung insgesamt tbernehmen:
das Zinzendorfhaus als eine Einrichtung sichtbar und erlebbar zu machen, die aktiv zur Be-
wahrung der Schopfung beitragt. Wir wollen einen Beitrag dazu leisten, dauerhaft den Ein-
kauf und die Beschaffung an 6kologischen und fairen Standards auszurichten. Uns ist be-
wusst, dass nicht alles, was winschens- und erstrebenswert ist, immer auch sofort umsetz-
bar ist. Aber der Weg ist ein kontinuierlicher Prozess, der unser Leistungsvermogen im Blick
hat.

1. Vor jedem Einkauf/Beschaffung sollte ernsthaft gepruft werden, ob tGberhaupt einge-
kauft werden muss! Sparen ist der erste Schritt fur 6kologisch und 6konomisch verant-
wortliches Handeln.

2. Solaranlage: In den neuen Gastehausern existiert eine moderne Brennwertkesselan-
lage mit Solaranlage zur Warmwasserbereitung und teilweise zur Heizungsunterstut-
zung.

3. Naturenergie: Das Evangelische Zentrum Zinzendorfhaus Neudietendorf kann derzeit
aufgrund der wegen des Ukraine-Krieges enorm gestiegenen Strompreise aus Kosten-
griinden keinen Okostrom beziehen. Wir streben an, nach einer Preisnormalisierung
wieder 100 Prozent Okostrom zu beziehen. Unsere Hauser werden jedoch weiterhin
mit Gas mit 10 Prozent Biogasanteil versorgt.

4. Wasserzisterne: Die vorhandene Wasserzisterne wird mit Regenwasser gespeist und
versorgt die Brauchwasseranlage im Fachwerkhaus.

5. Beleuchtung: In der Tagungs- und Begegnungsstatte sind Uberwiegend energiespa-
rende Leuchtmittel eingesetzt. Bewegungsmelder befinden sich an dafur sinnvollen
Standorten.

6. Um den Gasverbrauch zu senken, wurde in der Heizungsanlage eine Nachtabsenkung
programmiert.

7. Kuche:

— Unsere Philosophie ist eine moderne, vollwertig orientierte Verpflegung mit Gber-

wiegend regionalem und saisonalem Einkauf.

— Vollkornprodukte und Trockensortiment werden eingekauft bei der Firma ,Chefs

Culinar®

— Unsere Kuche bietet verschiedene Sorten Bio-Tee an.

— Im Servicebereich wird Mehrweggeschirr verwendet.

— Wir verzichten uberwiegend auf den Einsatz von Einzelabpackungen (z.B. Marme-
lade, Honig etc.)

— Krauter und Gewurze werden zum Teil im eigenen Krautergarten angebaut und in
der Kiche verwendet.

— Schalen von frischen Gemusen werden im hauseigenen Kompost zu Erde flr un-
sere Blumentdpfe und Krauterbeete verwendet.

8. Hauswirtschaft:
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Im Reinigungsbereich werden Zusatze verwendet, die umweltfreundlich und biolo-
gisch abbaubar sind. Im Evangelischen Zentrum erfolgt eine Mulltrennung.
Handtuchwechsel im Gastezimmer: Gaste, die mehrere Tage im Zinzendorfhaus
wohnen, entscheiden nach Bedarf selbst Uber einen Handtuchwechsel.

Seite 40



	1. Grußwort
	2. Einleitung
	2.1. Geschichte des Zinzendorfhauses in Neudietendorf
	2.2.  Das Evangelische Zentrum Zinzendorfhaus heute
	2.3. Organigramm
	2.4.
	2.4. Bewahrung der Schöpfung
	2.5.  Eckdaten auf dem Weg zum Grünen Hahn

	3. Umweltleitlinien des Evangelischen Zentrums Zinzendorfhaus Neudietendorf
	4.  Das Umweltmanagementsystem
	4.1. Organigramm für das Umweltmanagement
	4.2. Aufgaben

	5.  Umweltprüfung
	5.1. Organisations- und Umweltkennzahlen
	5.2. Umweltauswirkungen
	5.3.  Umweltprüfung
	5.3.1. Gebäude
	5.3.2. Die Außenanlagen
	5.3.3. Wärmeenergie
	5.3.4. Elektrische Energie
	5.3.5. Wasser/Abwasser
	5.3.6. Abfall
	5.3.7. Büromaterial
	5.3.8. Hauswirtschaft/Reinigung
	5.3.9. Küche
	5.3.10. Verkehr
	5.3.11. Kommunikation
	5.3.12. Beschaffung
	5.3.13. Sicherheit
	5.3.14. Recht
	5.3.15. Emissionen


	6.  Umweltprogramm (2025-2029)
	7. Gültigkeitserklärung und Urkunde
	8. Ökologische Standards in den Einrichtungen des Ev. Zentrums Zinzendorfhaus
	9.  Ökologische Standards in der Tagungs- und Begegnungsstätte Zinzendorfhaus

